
Laut gegen Rechts in Ravensburg.
Die Bundestagswahl naht, die AfD erstarkt und fischt an allen Rändern mit Themen wie

Remigration (Deportation) und einem rassistischen, menschenfeindlichen und völkischen
Weltbild.Der Rechtsruck trifft auch andere Parteien, und auch sie bewegen sich nach rechts.

Dennoch: Die AfD und ihre Mitläufer wollen uns, die demokratische Zivilgesellschaft,
spalten! Doch nicht mit uns. Wir sind mehr, und wir gehen auf die Straßen. Ein Jahr nach
den Demonstrationen von Millionen in ganz Deutschland und 9.000 allein in Ravensburg

müssen wir wieder, diesmal noch dringender, ein Zeichen setzen!
Wir rufen alle auf: Kommt zur Demo „Laut gegen Rechts“!

Samstag, 25.01.2025
15:00 Uhr

Vor dem Bahnhof Ravensburg
Lasst uns zeigen: Wir sind mehr. Nie wieder ist jetzt, Remigration = Deportation. Wir stehen
für Demokratie, Vielfalt und Menschenrechte, gegen Hass und Rassismus. Warum ist das

wichtig? Seit sieben Jahren sitzt die AfD im Bundestag, mit zentralen Kernpunkten: Weniger
Rechte für die Menschen, die nicht deutsch, die arm, die weiblich oder "behindert" sind.

Remigration? Nein, danke! In dem Geheimtreffen von Potsdam, das im Januar 2024
bekannt wurde, trafen sich hochrangige Rechtsextreme und Großindustrielle mit der AfD

und anderen politischen Akteuren. Sie sprachen über groß angelegte Deportationspläne, die
sogenannte "Remigration". Diese Pläne würden mehrere Millionen Menschen in

Deutschland betreffen. Der Plan: Massenhafte Abschiebungen von "Ausländern" und
Unterstützern nach zum Beispiel Madagaskar. Auch die AfD äußert die Idee der Remigration

regelmäßig, und laut der Recherche ist sie tief in der Partei angekommen und verwurzelt.
Stand Juni 2024 beläuft sich die Zahl ausreisepflichtiger Personen in Deutschland auf

44.155. Wenn AfD und andere Rechtsextreme „millionenfache Remigration“ fordern wird
also schnell klar, was dort geplant ist.

Vom Bahnhof führt die Demoroute durch Ravensburg zum Marienplatz. Dort gibt es
verschiedene Redebeiträge und Livemusik.

Für Menschen, die sich in großem Trouble unwohl fühlen, wird es einen Silent Block auf der
Demo geben. Bei Problemen aller Art steht unser Awareness - Team zur Verfügung, welches

ihr an pinken Warnwesten erkennt.
Werdet Teil des Bündnisses "Oberschwaben gegen Rechts" Wir werden täglich mehr, sind

bereits über hundert und kommen mit Logos einpflegen kaum hinterher.
Ihr möchtet mit eurem regionalen Verein, eurer Firma, Gruppe usw. als Bündnispartner

teilnehmen um eure Unterstützung auszudrücken? Sendet uns euer Logo und es kommt
dazu.


